
Phänomenologien und Gesellschaftstheorien 

 

6. Tagung des Interdisziplinären Arbeitskreises Phänomenologie und Soziologie (IAPS) 

in der DGS-Sektion Soziologische Theorien 

Organisation: Martin Endreß / Gesa Lindemann 

12.-13. Mai 2022 im Hanse-Wissenschaftskolleg (HWK), Delmenhorst 

 

Donnerstag, 12. Mai 

14.30 Uhr Ankommen – Kaffee/Gebäck 

15.00–15.15: Einführung 

15.15–16.15: Eddie Hartmann: 

Soziologie und Gewalt. Über die Verstrickung soziologischen Denkens in das 
Problem der Soziodizee 

16.15–17.15: Jonas Barth/Johanna Fröhlich: 

Phänomenologie, Gesellschaft, Gewalt 

17.15–17.45: Pause 

17.45–19.30: Mitgliederversammlung 

ab 19.30 Abendessen im HWK 

 

Freitag, 13. Mai 

9.30–9.45: Einführung 

9.45–10.45: Kurt Rachlitz: 

Potenziale und Grenzen einer systemtheoretischen Phänomenologie des Sozialen 

10.45–11.45: Martin Repohl: 

Hans Blumenbergs Theorie der Lebenswelt. Ein implizit gesellschaftstheoretisches 
Forschungsprogramm? 

11.45–12.15: Pause 

12.15–13.15: Till Seidemann: 

Mikrologie und Physiognomik. Adornos sozialphilosophische Aneignung der  
 phänomenologischen Methode im Kontext seiner Husserl-Rezeption 

13.15–14.00: Abschlussdiskussion 

ab 14.00 Suppe oder Kaffeetrinken zur Verabschiedung 

 

 



Anmeldung: 

Die Tagung findet in Präsenz statt. Da nicht abzusehen ist, welche Coronabeschränkungen im Mai 
gelten werden, ist die Zahl der Teilnehmenden begrenzt. 

Für die Tagung ist eine Anmeldung erforderlich. 

Die Anmeldung senden Sie bitte an: cthiel@hanse-ias.de und gesa.lindemann@uni-oldenburg.de 

 

Zimmerreservierung: Für die Tagung sind Zimmer im Cityhotel reserviert (https://www.cityhotel-
delmenhorst.de/) 

Bitte buchen Sie Ihr Zimmer selbst. Dazu verwenden Sie das Stichwort: HWK Workshop 12.Mai 
22. Dann erhalten Sie die vergünstigten HWK-Konditionen: 56,- Euro pro Zimmer. 

 

 


